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Straßennamen

Am 01.01.1966 wurden in Öster-
reich Postleitzahlen eingeführt. Je-
des Postamt erhielt eine eigene, 
stets vierstellige, aus arabischen 
Ziffern bestehende Postleitzahl. Je-
der Stellenwert der nach verkehrs-
geographischen Gesichtspunkten 
erstellten Postleitzahl drückt eine 
sogenannte Leiteinheit aus. Die 
oberste, die Tausenderstelle, stellt 
die Leitzone dar, deren Grenzen 
im wesentlichen mit den Grenzen 
der Bundesländer übereinstimmen. 
Diese Leiteinheiten werden immer 
kleiner, bis schließlich die Einerstelle 
das Bestimmungspostamt darstellt. 

O b e r -
schlierbach 
b e k o m m t 
nun eine ei-
gene Post-
l e i t z a h l !

Wir freuen uns sehr, Ihnen mittei-
len zu können, dass ab 01.09.2012 
in unserem Gemeindegebiet neue 
Straßennamen und als besonde-
res Zuckerl eine eigene Postleit-
zahl gültig sind. Damit sind die 
bisherigen drei Postleitzahlen, 
nämlich die 4553, 4560 und 4592 
in Oberschlierbach Geschichte.
Die  näheren Details erfahren Sie, 
wenn Ihnen Ihre neue Hausnum-
merntafel zugestellt wird. Sofern 

4554

Sie sie noch nicht kennen, möchten 
wir Ihnen die 15 neuen Straßenna-
men aber schon vorweg mitteilen:

Am Hochkogel
Eckelsberg
Grillparz
Habingerkreuz
Haslach
Heindlmühlstraße
Hochkogl
Käfergraben
Kaiserleithen
Oberschlierbach
Neuhausstraße
Schieferstraße
Schmiedberg
Sonnweg
Wörtnerberg

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
das Gemeindeamt.
Wir sind überzeugt, dass sich unse-
re BürgerInnen relativ schnell an die 
neuen Adressen gewöhnen werden.

S.Winter von der FF Oberschlierbach, Bürger-
meister Grassnigg und Kanalwart Nöhmayr beim 
Einsatz

Schäden
In den letzten Wochen wurde das 
gesamte Bundesgebiet immer wie-
der von heftigen Unwettern heim-
gesucht.  Unsere nähere Umge-
bung blieb davon meist verschont. 
Ende Juni musste trotzdem die Feu-
erwehr zu einem Einsatz ausrücken, 
um nach einem  Starkregen die 
Überflutung im Bereich der Grall-
Siedlung zu beseitigen.  
Wir danken den Freiwilligen unse-
rer Feuerwehr, die immer zur Hilfe-
stellung bereit sind.
Die Erde tat sich auf in Oberschlier-

bach. Die gute Nachricht: es wurde 
niemand verletzt, die schlechte: es 
klaffte ein relativ großes, vor al-
lem aber tiefes Loch mitten auf der 
Schiefer-Bezirksstraße.
Grund dafür war die Unterspülung 
der Straße aufgrund der starken Re-
genfälle.
Der Schaden wurde von der Stra-
ßenmeisterei Kirchdorf umgehend 
behoben.

AKTUELLES
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bürgermeister

Liebe Oberschlierbacherinnen!
Liebe Oberschlierbacher!

Mit 1. September 2012 wird es eine Veränderung 
in unserer Gemeinde geben:  Mit der Umstellung 
auf Straßennamen geht ein lange gehegter Wunsch der Gemeinde in Er-
füllung. Nach ca. zweijähriger Vorbereitung findet dieses Projekt  Anfang 
September seinen Abschluss. Seitens der Gemeinde Oberschlierbach hoffen 
wir, mit dieser Umstellung dafür Sorge zu tragen,  dass endlich Zustellungen 
jeglicher Art einfacher durchführbar werden. 

Für die Einsatzorganisationen bedeutet es auch, dass sie schneller an ihr 
Einsatzziel  kommen; wertvolle Minuten werden dadurch gewonnen. 

Wir werden uns bemühen, die Umstellung so leicht wie möglich zu gestal-
ten. In den nächsten vier Wochen werden die Hausnummern und Informa-
tionen, die für  die Amts- bzw. Behördengänge benötigt werden, an jeden 
Haushalt zugestellt. 

Ich ersuche euch, die neuen Hausnummern bis spätestens 1. September 
2012 sichtbar an den Gebäuden anzubringen. 

Wie vielen schon bekannt ist, wird der Flächenwidmungsplan unserer Ge-
meinde derzeit überarbeitet; in den letzten Monaten sehr intensiv. Leider 
wird sich der Zeitpunkt der Fertigstellung aufgrund von Krankenständen 
in der dafür zuständigen Abteilung beim Land OÖ sowie der notwendigen 
Klärung einiger offener Details noch  etwas verzögern. Wir hoffen trotzdem, 
dass das Projekt in absehbarer Zeit zu einem Abschluss gelangt. 

Die Ferien und der Sommer 2012 haben bereits begonnen. Euch allen wün-
sche ich eine schöne und erholsame Zeit und unseren Kindern spannende 
Ferien. 

     Euer
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Nahversorger

Klinglbach

Bgmin K.Seebacher u. Bgm. O.Grassnigg mit dem 
gemeinsamen Projektentwurf

AKTUELLES

Wasserproben
Vom Institut 
für Wasser-
aufbereitung 
(IWA) liegen 
die neuesten 
Analyseergeb-
nisse mit den 
Werten unse-
res Trinkwas-
sers aus dem 
Hochbehälter 

Eckelsberg vor.
Für Interessierte ist dieser Bericht 
während der Amtsstunden im Ge-
meindeamt einsehbar.

Zwischen den beiden Gemeinden 
Schlierbach und Oberschlierbach 
gibt es seit längerer Zeit eine Zu-
sammenarbeit, die das Entwäs-
serungsprojekt beim Klinglbach 
betrifft. Dieses Projekt beinhaltet 
Maßnahmen, die auf die Verbes-
serung der Hangsituation samt 
Objektschutzmaßnahmen und Ab-
flussverhältnisse abzielen.
Die Gesamtkosten dafür liegen in 
einem sechsstelligen Bereich. Für 
die Finanzierung verbleiben für die 
Gemeinde Schlierbach 16 % und für 
die Gemeinde Oberschlierbach 10 
% der Gesamtkosten. Der Gemein-
derat wird sich in seiner nächsten 
Sitzung mit dem vorliegenden Fi-
nanzierungsplan beschäftigen.

Ferienkalender
Um unseren Kindern und Jugend-
lichen die Ferienzeit kurzweilig zu 
gestalten, gibt es heuer schon zum 
10.mal diverse Veranstaltungen 
im Rahmen des Ferienkalenders. 
Wählen kann man aus den Themen 

Unsere Oberschlierbacher „Nahver-
sorger“ räumen einen Preis nach 
dem anderen ab.
Anfang Juli wurden u.a. Alex-
andra und Georg Peneder vom 
Wirtschaftsbund Schlierbach als 
„Ausgezeichnete Nahversorger“ 
zertifiziert. „Viele Familienbetriebe 
und mittelständische Unternehmen 
leisten einen großartigen Beitrag 

in den Gemeinden“ so WB-Orts-
gruppen-Obmann F.Mair.

Gratulieren dürfen wir den beiden 
auch zur Auszeichnung mit dem 
CULINARIX für Rohpökelwaren 
2012. Diese Prämierung wurde zum 
dritten Mal mit einer Beurteilung 
nach internationalen Bewertungs-
kriterien durchgeführt, wobei ins-
gesamt 139 Produkte eingereicht 
wurden. 

Für den Karreespeck gab es den Cu-
linarix in Silber und für den Bauch-
speck den Culinarix in Bronze. Qua-
lität zahlt sich eben aus.

„Waldnachmittag - Spielen und 
Voltigieren mit Pferden - Flußbett-
wanderung - Keksgesichter - Pfeil 
und Bogen - Fackelwanderung und 
einem Sport- und Spielenachmit-
tag. Den Abschluss bildet ein Sport-
fest am Sportplatz am 02.09.2012.

A.und G.Peneder - unsere ausgezeichneten 
Nahversorger - herzlichen Glückwunsch

Noch eine Auszeichnung für Familie Pe-
neder, überreicht von Mag.U.Rabmer-Koller, 
K.Grabmayr und M.Hiegelsberger
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Kun(m)st am Berg

WorldHarmonyRun

links: Kunst und Politik! sitzend: W.Greunz, M.Buchegger, U.Stürmer, 
R.Salzer, J.Mair, M.Berger
stehend: G.Ellinger, Bgm.O.Grassnigg, Vzbgm.E.Breitwieser, 
LABg.E.Lindinger, Dr.W.Strobl
rechts: Bgm.O.Grassnigg, LABg.E.Lindinger

Es dürfte beides „schuld“ gewesen 
sein an der enormen Anzahl der Be-
sucher bei der Ausstellung Anfang 
Juli in Oberschlierbach: Die unge-

wöhnliche Location in traumhafter 
Umgebung unter freiem Himmel  
am Grillparz und die interessante 
Mischung der sieben Künstler, die 
die Idee von M.Buchegger auf eine 
ganz spezielle Art zur Umsetzung 

brachten. Der Kulturverein „Nöbi-
frei“  bewies somit einmal mehr, 
dass Kunst in unserer Gemeinde 
einen ganz besonderen Stellenwert 
hat. 
Wir freuen uns auf MEHR davon.

Eine Veranstaltung quer 
über die Gemeindegren-
zen der O.K.Region nahm 
in Oberschlierbach ihren 
Anfang. Der WorldHarmo-
nyRun startete am 15.06. in 
unserer Gemeinde mit der 
Übernahme der Friedensfa-
ckel und dem Setzen eines 
Friedensbaumes vor dem 
Gemeindeamt.

Anschließend ging es auf 
die sportlich nicht zu un-
terschätzende 28 km  lan-
ge Strecke in die Gemein-
den Micheldorf, Inzersdorf, 
Schlierbach und Kirchdorf, 
wo die Friedensfackel wei-
tergerecht wurde.
Es wurde damit ein äußeres 
Zeichen für ein harmoni-
sches Miteinander gesetzt.

Kindergartenkinder mit der Friedensfackel und
H.Nöhmayr als offizieller Begleitfahrer der Läufer

Vzbgm.A.Strutzenberger reicht die Friedensfackel weiter 
an R.Salzer
Die Läufer starten ihre die gesamte O.K.Region umspan-
nende Strecke

KULTUR
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Schützen

Flora

Die Durchführung des Abschnitts-
Feuerwehrleistungsbewerbes des 
Bezirkes Kirchdorf ging Mitte Juni in 
unserer Gemeinde über die Bühne. 
Trotz des überaus schlechten Wet-
ters ließen sich eine große Anzahl 
von Feuerwehren aus den Bezirken 
Kirchdorf, Steyr-Land, Steyr-Stadt, 
Gmunden, Perg und Vöcklabruck 
nicht davon abbringen, an 63 
Durchgängen bei den Aktiven und 

49 Durchgängen bei den Jugend-
gruppen in den Wertungsklassen 
Bronze und Silber teilzunehmen. 

Der Abschnittssieg in Bronze bei 
den Aktiven ging an die FF Lauter-
bach, in Silber an die FF Steinfelden. 
In der Gästewertung Bronze siegte 
die Bewerbsgruppe der FF Strien-
zing, Silber ging an die FF Schwein-
segg-Zehetner. 

Die Jugend der FF Magdalenaberg 

konnte sowohl die Wertung in 
Bronze und Silber für sich entschei-
den. Bei den jugendlichen Gästen 
gewann die FF Winden-Windegg 
Bronze und die FF Sand Silber.

Die Kameraden der FF Oberschlier-
bach bedanken sich bei allen teil-
nehmenden Feuerwehren, dem Be-
werterteam des Bezirkes sowie bei 
allen Sponsoren und Helfern für die 
tolle Zusammenarbeit und gratulie-
ren noch einmal allen Siegern.

ZUR VORMERKUNG:
Es gibt heuer noch einen Wettkampf 
der Feuerwehren, allerdings in einer 
anderen Disziplin: Am 14.08.2012 
findet um 19.30 Uhr am Sportplatz 
ein Fußballfreundschaftsspiel zwi-
schen der FF Oberschlierbach und 
der FF Altpernstein mit anschlie-
ßendem geselligen Beisammensein 
und Grillerei im Feuerwehrhaus 
statt. Kommen Sie doch vorbei!

In einer faszinierenden Reise vom 
Bodensee bis Wien werden in die-
sem wunderschönen Bildband tra-

ditionelle Bauerngärten ebenso wie 
Gärten im englischen Stil präsen-
tiert. Mitten drin die farbenprächti-
ge Wohlfühloase der Familie Weier-
meier aus unserer Gemeinde.
Wir gratulieren ganz herzlich, dass 
dieser wunderschöne Garten Auf-
nahme in das Buch gefunden hat 
und damit auch Oberschlierbach 
wieder bekannter macht.

Der 1.OÖ. Vorderlader-Schwarz-
pulver-Schützenclub Oberschlier-
bach lädt auch heuer wieder alle 
Freunde des Vorderladerschie-
ßens zu seinem 37. Internationalen 
Schießen auf seiner Schießstätte in 
Oberschlierbach ein. Los gehts am 

ff-sport-HEIMAT

Freitag, 23.07. ab 13.00 Uhr. Am 
Samstag, 24.07. gibt es ab 20.00 
Uhr musikalische Unterhaltung und 
am Sonntag endet der Bewerb mit 
der Siegerehrung um ca. 17.00 Uhr. 

Mit Kleinigkeiten zum Essen so-
wie Kaffee und Kuchen ist auch für 
das leibliche Wohl gesorgt und die 
Schützen freuen sich sehr über Ih-
ren Besuch.

Bewerb FF
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Kindergarten

Zahlreiche Gäste aus Oberschlier-
bach und Umgebung nahmen teil 
am Sommerfest im Oberschlierba-
cher Wurzelkindergarten. Währe-
ned die Eltern Kaffee und Kuchen 
genossen, spielten sich die Kinder 
durch die verschiedenen Stationen 
und hatten dabei einen Riesenspaß. 
Nachdem es „Babyalarm in eigener 

Sache“ gibt, da sowohl die Ver-
einsobfrau Susanne, als auch die 
Kindergartenpädagogin Daniela ei-
genen Nachwuchs erwarten, wün-
schen wir den beiden das Allerbes-
te. Daniela Neumaier bedankt sich 
bei allen für die schöne, besondere 
Zeit in Oberschlierbach und über-
gibt ab dem neuen Kindergarten-

jahr „ihre“ Wurzelkinder an Bettina 
Mayr aus Losenstein.
Der Dank für die tatkräftige Unter-
stützung bei dem gelungenen Fest 
geht an den Verein „Die Wurzelkin-
der“, an alle mithelfenden Eltern 
und älteren Geschwister, die die 
Spielstationen betreut haben, sowie 
an die großzügigen Preissponsoren.

Ein Highlight war die Schuhplattler-Showeinlage Bgm.O.Grassnigg, die Obfrau S.Dutzler u. die Kinder verabschieden D.Neumaier

Schulbeihilfen
Schulbeginnbeihilfe des Landes 
Oberösterreich
Mit € 100,-- werden Familien, deren 
Kinder erstmalig in die Pflichtschu-
le eintreten, finanziell unterstützt. 
Aufgrund der sehr teuren Erstaus-
stattung von Taferlklasslern wird 
auf diese Weise jenen Familien ge-
holfen, die diese Unterstützung am 
dringendsten benötigen, erklärt 
LHStv.Hiesl.

Schulveranstaltungshilfe des 
Landes Oberösterreich
„Mehrkinder stoßen an ihre finan-
ziellen Grenzen, wenn gleich zwei 
Schulveranstaltungen in einem 
Schuljahr  zusammenfallen“, er-
läutert LHStv.Hiesl die Beweggrün-

de, warum das Land OÖ. diese 
Unterstützung eingeführt hat. An-
suchen können alle Familien, bei 
denen zumindest zwei Kinder in 

bildung

einem Schuljahr an mehrtägigen 
Schulveranstaltungen teilnehmen. 
Anträge liegen in den Schulen und 
im Gemeindeamt auf.
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16.07.-23.07. Apotheke “Z.hl.Georg“
  Micheldorf
23.07.-30.07. Apotheke “Z.hl.Geist“
  Pettenbach
30.07.-06.08. Salvator-Apotheke
  Kirchdorf
06.08.-13.08. Apotheke “Z.hl.Georg“ 
  Micheldorf
13.08.-20.08. Apotheke „Z.hl.Geist“
  Pettenbach
20.08.-27.08. Salvator-Apotheke
  Kirchdorf
27.08.-03.09. Apotheke „Z.hl.Georg“
  Micheldorf
03.09.-10.09. Apotheke „Z.hl.Geist“
  Pettenbach
10.09.-17.09. Salvator-Apotheke
  Kirchdorf
17.09.-24.09. Apotheke „Z.hl.Georg“
  Micheldorf
24.09.-01.10. Apotheke „Z.hl.Geist“
  Pettenbach

  BASISMASSNAHMEN BEI 
  ERSTER-HILFE-LEISTUNG

Bevor Sie als ErsthelferIn aktiv wer-
den, versuchen Sie, Ruhe zu be-
wahren und atmen Sie tief durch. 
Denken Sie daran, der einzige Feh-
ler, denn Sie machen können, ist, 
„NICHTS ZU TUN“!
 
1. Schritt–Eigenschutz: Um ef-
fizient helfen zu können, müssen 
alle Gefahren, die eine Selbstge-
fährdung darstellen, berücksichtigt 
werden (z.B. heranrasende Autos, 
Ausbreitung einer Brandquelle). Ei-
genschutz hat dabei oberste Priori-
tät. Es nützt das beste Erste-Hilfe-
Wissen nichts, wenn man selbst zu 
Schaden kommt. Daher muss bei-
spielsweise zuerst die Unfallstelle 
abgesichert werden.

2. Schritt–lebensrettende Sofort-
maßnahmen: Diese Sofortmaß-
nahmen sind situationsbedingt un-
terschiedlich und müssen vor Ort 
entschieden werden.
• Wenn notwendig: Bringen Sie die 
verletzte Person aus der Gefahren-
zone. Bei zu großer Eigengefahr 
rufen Sie die Hilfskräfte wie Feuer-
wehr, Rettung oder Polizei.
• Starke Blutungen müssen rasch 
gestillt werden. Drücken Sie auf die 
Wunde, um den Blutverlust zu stop-
pen.
• Halten Sie die Atemwege frei. Bei 
einem bewusstlosen Menschen in 
Rückenlage droht die Gefahr des 
Erstickens. Eine einfache stabile Sei-
tenlagerung kann dies verhindern.
• Bei Atem-Kreislaufstillstand ist 
eine Wiederbelebung notwendig.

3. Schritt–Notruf absetzen: Soll-

ten Sie alleine sein, rufen Sie laut 
um Hilfe und rufen Sie per Tele-
fon die Notrufnummer an. Weite-
re HelferInnen können Sie bis zum 
Eintreffen der Rettung oder der 
Notärztin/des Notarztes bei allen 
Maßnahmen unterstützen.

Schildern Sie am Notruftelefon 
möglichst langsam und konzent-
riert die Situation. Besonders wich-
tig sind folgende Angaben:

• Wer ruft an? Eigener Name mit 
Telefonnummer für Rückruf.
• Wo ist der Notfallort? Je genauer, 
desto besser.
• Was ist passiert? Erkrankung, 
Verletzung.
• Wie viele Menschen sind betrof-
fen? Zahl der Verletzten z.B. bei 
Verkehrsunfall.
Diese Fragen werden vom Mitar-
beiter einer Rettungsleitstelle an 
Sie gestellt!

Die wichtigsten Notrufnummern:
Euronotruf  112 gilt in ganz Eu-
ropa!
Rettung       144
Polizei         133
Feuerwehr   122

4. Schritt–zusätzliche Basismaß-
nahmen:
Verletzten oder schwer Erkrankten 
kann sehr schnell kalt werden. De-
cken Sie deshalb die/den Betroffe-
nen zu.

Versuchen Sie, die verletzte Person 
in eine möglichst angenehme Lage-
rung zu bringen.
Verletzte Personen haben oft große 
Angst. Bleiben Sie deshalb bei der/
dem Betroffenen, um sie/ihn zu be-
treuen und zu beruhigen.

INFOS

21.07.-22.07. Dr.Claudia Hellinger
  Tel. 07582/820 98
28.07.-29.07. Dr.Doris Priesner
  Tel. 07582/515 46
04.08.-05.08. Dr.J.Pernegger-Schardax
  Tel. 07582/812 66
11.08.-12.08. Dr.Harald Retschitzegger 
  Tel. 07582/636 40
15.08.  Dr.Gerald Dürr
  in Ordination Dr.Binder
  Tel. 07582/649 22  
18.08.  Dr.Artur Holzer
  Tel. 07582/521 29
19.08.  Dr.Josef Plienegger
  Tel. 0664/480 22 77
25.08.  Dr.Josef Plienegger
  Tel. 0664/480 22 77
26.08.  Dr.Artur Holzer
  Tel. 07582/521 29

Weitere Termine sind noch nicht bekannt

Wochenende
Feiertage


